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Einladung zur Weiterbildung 

„Funktion des Wohnsitzes und Auswirkungen auf Leistungspflichten der öffentlichen 

Hand“: Mittwoch, 22. Juni 2022, 08.45 Uhr, Kulturzentrum Braui Hochdorf 

 

08.45 – 09.00 Uhr Begrüssung durch Präsident Matthias Kunz  

09.00 – 10.00 Uhr Verschiedene Wohnsitzbegriffe – Grundlagen, Parallelen und 

   Abgrenzungen verschiedener Wohnsitzbegriffe im Hinblick  

   auf Zuständigkeitsfragen 

10.00 – 10.30 Uhr Pause 

10.30 – 12.00 Uhr Praktische Anwendung – Gegenüberstellung verschiedener  

   Wohnsitzbegriffe und den daraus hervorgehenden Zuständig-  

              keiten anhand von Praxisbeispielen 

Zielpublikum  
Aktivmitglieder des Gemeindeschreiber- und Geschäftsführerverbands Luzern, inte-

ressierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung sowie Behördenmitglie-

der 

Praxisfragen 
Es besteht die Möglichkeit, Fragen zum Thema Wohnsitz bis spätestens 3. Juni 2022 

an Jasmin Schwarz (jasmin.schwarz@rothenburg.ch) einzureichen. Diese können 

nach Möglichkeit im Rahmen der Veranstaltung beantwortet werden.  

Anmeldung 
www.ggv-lu.ch/Weiterbildung 

Anmeldeschluss  
Freitag, 3. Juni 2022; Kosten Fr. 80.00 (inkl. Unterlagen und Zwischenverpflegung) 

Das Kursgeld ist gleichzeitig mit der Anmeldung zu überweisen. Die Teilnehmerzahl 

ist beschränkt. Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Ohne Gegen-

bericht gilt die Anmeldung als definitiv. An der Veranstaltung gelten die bestehen-

den BAG-Schutzmassnahmen.  

Bankverbindung  
GGV Luzern, Stadtkanzlei, Hirschengraben 17, 6002 Luzern  

IBAN CH61 0077 8010 9302 5190 5; LUKB Luzern 

 

Unser Referent 

Thomas Bucher 

Executive MBA (Public Management) 

dipl. Betriebswirtschafter HF 

pat. Gemeindeschreiber 
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Aus dem Vorstand des GGV 

Elektronische Vernehmlassungen des Kantons 
Der Vorstandes des GGV hat einen Kontakt zur Firma Konova AG gesucht, welche das 

eMitwirkungstool des Kantons erstellt hat und betreut. Im ersten Austausch wurden 

bereits Verbesserungsvorschläge diskutiert und umgesetzt. Die Firma Konova AG hat 

den Gemeinden eine virtuelle Einführung/Schulung für die Nutzung des Tools angebo-

ten. Sobald die Daten bekannt sind, werden die Gemeinden zu dieser Schulung einge-

laden. 

Strategie Nachwuchssicherung 
Im Februar hat sich der Vorstand des GGV mit Christoph Niederberger von Schweizeri-

schen Gemeindeverband über die Nachwuchsproblematik in den Luzerner Verwaltun-

gen ausgetauscht. Dabei hat sich gezeigt, dass die Sorgen um genügend Fachnach-

wuchs nicht nur im Kanton Luzern bestehen. Aus diesem Grund wird der GGV Luzern 

nun mit dem Schweizerischen Gemeindeverband einen engeren Austausch pflegen 

und an der nächsten Vorstandssitzung das weitere Vorgehen erarbeiten.  

 

Änderungen Archiv Gebäudeversicherung 
Die Gebäudeversicherung hat alle Gemeinden informiert, dass das physische Langzeit-

Archiv der Gebäudeversicherung Luzern verändert wird und die bisherigen Dienstleis-

tungen für die Gemeinden überprüft werden. Der VLG sowie der GGV waren in die 

Abklärungen involviert. Für die Gemeinden ist die Vernichtung der GVL-Unterlagen, 

gerade in Bezug auf die Grundstückgewinnsteuer-Veranlagungen, sehr bedauerlich.  

Bei fehlenden Belegen ist der Beizug der Gebäudeversicherungs-Revisionsschatzungen 

eine geschätzte Dienstleistung für die steuerpflichtigen Personen. Die GVL ist ver-

pflichtet, ihre Archivunterlagen an das Staatsarchiv abzugeben. Für eine freiwillige 

Übergabe an die Gemeinde, wie dies von einigen Gemeinden gewünscht wird, fehlt 

die gesetzliche Grundlage.   

Das Staatsarchiv bewertet die ihm angebotenen Unterlagen auftragsgemäss auf deren 

Archivwürdigkeit. Bei denkmalgeschützten oder im Bauinventar als schützenswert 

eingestuften Objekten wird eine integrale Archivierung angestrebt. Ebenso werden in 

Bezug auf den Altlastenkataster relevante Gebäudedossiers vollständig archiviert. 

Die übrigen Gebäudedossiers werden auf einige wenige Unterlagentypen reduziert. 

Voraussichtlich vernichtet werden Policen, Unterlagen aus den baupolizeilichen Ver-

fahren, Subventionsunterlagen für brandprophylaktische Vorrichtungen etc. Dagegen 

wird das Staatsarchiv versuchen, von sämtlichen Gebäuden die Gebäudeblätter und 

die Schatzungsprotokolle aufzubewahren. Die wertvermehrenden Investitionen sind 

gestützt auf diese Unterlagen zumindest für die letzten 30 Jahre gut nachvollziehbar.  

Das so skizzierte Verfahren ist noch nicht abschliessend geregelt und wird nach den 

ersten Erfahrungen beim Reduktionsverfahren festgelegt. Entscheidend ist vor allem, 

ob sich die strategisch anvisierte Reduktion des Bestandes auf unter einen halben 

Laufkilometer realisieren lässt. Im Grundsatz stimmen die Überlieferungsziele des 

Staatsarchivs und der Gemeinden aber überein. Denn die Gebäudeblätter und Schat-

zungsprotokolle lassen über die Eruierung der wertvermehrenden Investitionen hin-

aus vielfältige Auswertung gerade im Hinblick auf bauhistorische Untersuchungen zu. 

Auf die Kommunikation gegenüber den Gemeinden wird grossen Wert gelegt. 

 

Aus der Abteilung  

Gemeinden  
 

Sesamvote läuft ohne Probleme 
Das Abstimmungstool Sesamvote hat 
mittlerweile an zwei Abstimmungen 
problemlos funktioniert und damit die 
Nagelprobe bestanden. Die Rückmel-
dungen der Gemeinden zur Optimie-
rung wurden von der Abteilung Ge-
meinden dankend zur Kenntnis ge-
nommen und umgesetzt.   
 
 
Infostar wird erneuert 
Die Software-Lösung Infostar der Zivil-
standsämter ist an ihre Grenzen ges-
tossen.  Mitte 2023 soll eine moderni-
sierte Version in Betrieb genommen 
werden. 
 
 
Evaluation Aufgaben- + Finanzreform 
Die im AFR18 neu geregelten Zustän-
digkeiten und Finanzströme werden 
von einer Begleitgruppe im Jahr 2022 
auf ihre Wirkungen und Nebenwirkun-
gen geprüft. Die Ergebnisse sollen 
Anfang 2023 dem Kantonsrat zur Be-
ratung vorgelegt werden. Dieser wird 
über allfällige Korrekturen beraten. 
 
 
Termine Gesamterneuerungswahlen 
Die Abteilung Gemeinden teilt mit, 
dass die Neuwahl des Kantonsrates 
und des Regierungsrates am Sonntag, 
2. April 2023 stattfinden werden. 
 
Der 2. Wahlgang für die Exekutive 
findet am Sonntag, 14. Mai 2023 statt. 
 
Die Neuwahl des National- und Stän-
derates ist auf Sonntag, 22. Oktober 
2023 angesetzt worden. 
 
Die Eingaben der Wahlvorschläge der 
Kantons- und Regierungsratswahlen 
haben bis 23. Januar 2023, 12.00 Uhr 
zu erfolgen.  
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Aus den Amtsverbänden 

 

GSV Region Luzern; Winteranlass 
 

Die Vorfreude auf den Winterevent war gross - endlich konnte wieder einmal ein Treffen stattfinden. 14 Mitglie-

der fanden sich am 2. Dezember 2021 in Gisikon ein. Pünktlich setzte auch das Schneegestöber ein und dem Lich-

terweg zum KneippGarten stand nichts mehr im Weg. Die Kerzen der Laternen wiesen den Weg. Beim KneippGar-

ten konnten wir uns bei Glühwein und Punsch aufwärmen sowie einen feinen Apéro geniessen. An dieser Stelle 

nochmals herzlichen Dank an den Gemeinderat Gisikon, welcher das Apéro offerierte. Wir durften spannendes 

zum Kneippen erfahren. Das Zusammensein und Austauschen wurde mit einem feinen Fondue abgerundet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GSV Willisau; Termine 
 

Dienstag, 12. April 2022, 8.00 – 12.00 Uhr: Osterbrunch  

Donnerstag, 30. Juni 2022 (ab Nachmittag): Generalversammlung 

Freitag, 23. September 2022 (ab Nachmittag): Herbststamm 

 

 

GSV Entlebuch; Stamm mit Grundbuchverwalter Jürg Unternährer 
 

Am letzten Stamm der Entlebucher GS und GF war Grundbuchverwalter Jürg Unternährer zu Gast. Er hat den Kol-

leginnen und Kollegen informativ und detailliert die Formulierungen von Erbenbescheinigungen aufgezeigt und 

klärte im Fachaustausch die gestellten Fragen. Aktuell werden diverse Varianten von Erbenbescheinigungen er-

stellt, welche zur gegebener Zeit die Mustersammlung auf der Homepage des GGV ablösen werden. 

Ausserdem haben sich die Entlebucher Schreiberinnen und Schreiber zur neuen BiVO 2023, der gemeinsamen 

Ausschreibung von Lehrstellen und mit weiteren Anliegen und Problemen aus der Praxis auseinander gesetzt. 

Neben den formellen Austausch pflegt man im Entlebuch immer auch bei einem Essen oder einem Kaffee den 

informellen Austausch untereinander und kann dann die Gelegenheit nutzen, vom Wissen und der Erfahrung von 

Kolleginnen und Kollegen aus den Nachbargemeinden profitieren zu dürfen.  
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Personelles 

Eintritt 

Bisegger Conrad, Abteilungsleiter/GGS Buttisholz, Gesuch vom 13.12.2021 

Austritt 

Liem Lukas, GS Reiden, Austritt per 31.12.2021 
 

Fachmodul Verwaltungsmanagement 
Diese Weiterbildungen der Hochschule Luzern – Wirtschaft, bereiten die Teilneh-

menden darauf vor, in ihrem Gemeinwesen anspruchsvolle Fragen rechtlich und 

sozialkompetent zu bewältigen, Vorlagen für die Gremien vorzubereiten und zu 

beurteilen sowie Wissen im Bereich Führung und Organisation anzueignen.   

Anmeldeschluss ist der 22. bzw. der 29. August 2022. Eine weitere Info-

Veranstaltung findet am Mo 9. Mai 2022, 18.15 Uhr, via Zoom statt.   

Die Details finden Sie auf der Website: CAS Recht öffentliche Verwaltung / Fallstudi-

enmodul Recht | Hochschule Luzern (hslu.ch) und Verwaltungsweiterbildung - Fach-

modul (FM) Verwaltungsmanagement | Hochschule Luzern (hslu.ch). 

 

 

Leitfaden zur sprachlichen Gleichbehandlung der Geschlechter aktualisiert 
Die neue Fassung formuliert Regeln, Tipps und zahlreiche Anwendungsbeispiele, um 

Menschen verschiedenen Geschlechts gleichermassen sichtbar zu machen. In den 

amtlichen Schriften des Kantons Luzern sind die Regeln verbindlich anzuwenden. 

Der Kanton Luzern leistet damit einen sprachlichen Beitrag zur Erfüllung der Verfas-

sungsbestimmung, wonach Mann und Frau gleichberechtigt, also rechtlich und tat-

sächlich gleichgestellt sind. Die bisherigen Empfehlungen reichen zurück bis 1994 

und wurden letztmals 2007 überholt. Der Leitfaden zur sprachlichen Gleichbehand-

lung der Geschlechter ist unter www.lu.ch/verwaltung/staatskanzlei online verfüg-

bar.  

 

Impressum 
Herausgeber 

Gemeindeschreiber- und 

Geschäftsführerverband 

Luzern GGV 

www.ggv-lu.ch 

FEDER Nr. 2 / 2022 

Redaktionsschluss: 01.06.2022 

Einsendungen 

Marlis Roos Willi 

Mattenstrasse 1 

6123 Geiss 

mroos@bluewin.ch 

Erscheint 

4x jährlich 

 

Editorial 
Teambuilding in Pandemiezeiten 

 

In Buchrain bil-

den die Abtei-

lungsleitenden 

die Verwal-

tungsleitung.  

Einerseits gab 

es im vergange-

nen Jahr einen Wechsel im Team 

und andererseits hat die Nähe zu 

den Abteilungsleitenden infolge der 

andauernden Pandemie etwas ge-

litten.  

Diese Umstände habe ich zum An-

lass genommen, um eine Teament-

wicklung einzuleiten.  

Dabei bin ich auf das Team-Tool 

von Code18 gestossen. Mit wenig 

Aufwand und somit für alle innert 

nützlicher Frist durchführbar, 

kann Code18 das Team einen gros-

sen Schritt vorwärtsbringen.  

Code18 verbindet Reflexion mit der 

einfachen und schnellen Online-

Umfrage und der entsprechenden 

klaren Erfolgsstrategie. 

Der im Anschluss an die Online-

Umfrage moderierte Online-

Workshop hat viel zum gegenseiti-

gen Verständnis und der Förderung 

einer professionellen Empathie 

beigetragen. Die Weiterentwick-

lung unseres Wir-Gefühls, der Iden-

tifikation als VL-Mitglied, des Be-

wusstseins der Gesundheitsthemen 

u.v.m. hat unser Team einen gros-

sen Schritt weitergebracht.  

Und dies notabene mit geringem 

Aufwand. Nun haben wir die Refle-

xionsthematik fest installiert und 

werden regelmässig an der Online-

befragung teilnehmen und uns wei-

terentwickeln. On we go. 

 

Philipp Schärli,  

Gemeindeschreiber Buchrain 
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Hinweis Editorial 

Jeder/jedem Schreibenden ist es thematisch 

freigestellt, sich zu äussern. Es handelt sich 

nicht um Beiträge, die mit der Meinung des 

Vorstandes übereinstimmen müssen. 

https://www.hslu.ch/de-ch/wirtschaft/weiterbildung/cas/ibr/cas-recht-oeffentliche-verwaltung/
https://www.hslu.ch/de-ch/wirtschaft/weiterbildung/cas/ibr/cas-recht-oeffentliche-verwaltung/
https://www.hslu.ch/de-ch/wirtschaft/weiterbildung/weiterbildungskurse/ibr/verwaltungsmanagement/
https://www.hslu.ch/de-ch/wirtschaft/weiterbildung/weiterbildungskurse/ibr/verwaltungsmanagement/
mailto:www.lu.ch/verwaltung/staatskanzlei

